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Krefeld, den 10.10.2019 

Pressemitteilung: 

UNION verurteilt Anschläge in Halle 

  

Der Vorsitzende der Die UNION der türkischen und islamischen 

Vereine in Krefeld und Umgebung e.V., Ibrahim Son, zeigte sich 

entsetzt und sagte anlässlich der Attentate in Halle:  

"Mit Entsetzen und großer Sorge habe ich von den gestrigen 

rechtsextremistischen und antisemitischen Attentaten in Halle 

erfahren. Dieses schreckliche Gewaltverbrechen am höchsten 

jüdischen Feiertag macht mich tief betroffen. Die UNION 

verurteilt diese feigen und barbarischen Verbrechen auf das 

Schärfste. Mein tief empfundenes Mitgefühl gilt den Angehörigen 

und Freunden der Opfer. Den Verletzten wünsche ich von 

Herzen rasche Genesung.  

Dass der Täter nach dem verbrecherischen Akt auf die 

Synagoge im Paulusviertel in Halle dazu noch eine Passantin in 

der Nähe des jüdischen Friedhofs, sowie einen Gast in einem 

türkischen Restaurant erschießt, zeigt das perfide Kalkül des 

Täters, das friedliche Zusammenleben von Menschen 

unterschiedlicher Glaubensrichtungen mit rechtsextremer und 

antisemitischer Gewalt zu hintertreiben. Wir alle müssen im 

Kampf gegen Hass entschlossen dagegenhalten. Jede Form von 

Antisemitismus, Islamfeindlichkeit und Rassismus hat keinen 

Platz in unserer offenen und toleranten Gesellschaft.  

Ein Mörder, der auf Grundlage einer extremistischen Ideologie 

tötet, ist kein “Einzeltäter”. Jeder, der die Feindschaft auf 

Minderheiten schürt und verbreitet, ist mitverantwortlich. Jeder, 

der am gesellschaftlichen Rechtsruck beteiligt ist, trägt eine 

Mitschuld.  



   
 

   
 

Als Zeichen der Verbundenheit werde ich die jüdische Gemeinde 

in Krefeld kontaktieren, um die Synagoge auf der Wiedstraße zu 

besuchen. Wir müssen uns geschlossen gegen jede Form von 

Hass entgegenstellen. Meine Solidarität gilt allen Menschen 

dieser großen Weltreligion. In diesen schweren Zeiten stehen wir 

fest an der Seite der jüdischen Gemeinden 

Ibrahim Son 

Vorsitzender der UNION” 
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Abbinder:  

Die UNION der türkischen und islamischen Vereine in Krefeld und Umgebung e.V. ist eine Vereinigung von 

derzeit 12 Vereinen aus verschiedenen Bereichen, die einen Wirkungskreis von 13.000 - 16.000 Personen 

hat. So sind neben den Moscheegemeinden in Krefeld auch Sport-, Bildungs –und Frauenvereine in der 

Union vertreten. Sie wurde 1993, als einzige ihrer Art auf bundesweiter Ebene, ins Leben gerufen. Der 

ehrenamtlich tätige Vorstand besteht aus den Vertretern der Mitgliedsvereine, die für eine 2-jährige Periode 

gewählt werden. Ziel dieser erfolgreichen Vereinigung ist es, durch die Bündelung aller gemeinsamen 

Interessen der Stimme der türkischen und islamischen Bevölkerung in Krefeld gesellschaftlich und politisch 

ein Gewicht zu geben. Denn nur gemeinsam lassen sich große Hürden bewältigen und Lösungen für 

Probleme finden. Es ist von großer Bedeutung vereint an einem Strang zu ziehen, was auch zum Vorteil 

aller ist. Die UNION ist auch eine große Chance für Krefeld. Mit der UNION hat Krefeld einen zentralen 

Ansprechpartner für den allergrößten Teil der türkischen und islamischen Bevölkerung in Krefeld. Dadurch 

ist die flächendeckende und konstruktive Zusammenarbeit und eine effektive Koordination, sowohl unter 

den Vereinen in der Union als auch mit Institutionen, anderen Vereinen, Verbänden, Religionsvertretungen, 

Parteien, Behörden und öffentlichen Verwaltungseinrichtungen gewährleistet. Die UNION agiert als 

zentraler und lokaler Sprecher und Vertreter seiner Mitgliedsvereine nach außen. 
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